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Empfehlung zum Umgang mit Problemen und  
Konflikten am Wentz 

 
 
Im Konfliktfall geht es darum, frühzeitig gemeinsam nach Lösungen zu suchen, die alle 
Schülerinnen und Schüler und den einzelnen Kinder und Jugendlichen gleichermaßen im 
Blick haben. Regelmäßiger Kontakt zur Schule hilft, Probleme frühzeitig zu erkennen: 
nutzen Sie Elternsprechtage, Lehrersprechstunden, gemeinsame schulische und 
außerunterrichtliche Aktivitäten, um Kontakte herzustellen und Vertrauen aufzubauen.  

 
Die Probleme sollten möglichst da gelöst werden, wo sie entstanden sind. Geben Sie 
Ihrem Kind die Chance, Probleme zunächst selber anzugehen. Schülerinnen und 
Schüler können sich Unterstützung bei der Klassenlehrkraft, der Verbindungslehrkraft, der 
SMV oder der Schulsozialarbeit holen. Für Konflikte zwischen Schülerinnen und Schülern 
können auch die Schülermediatoren einbezogen werden. 

 
Zunächst sollte zeitnah Kontakt mit der betroffenen Lehrkraft aufgenommen werden 
mit dem Ziel, ein klärendes Gespräch zu führen. Auf diese Weise wird sichergestellt, dass 
es sich nicht um ein Einzelproblem handelt, das dann individuell geklärt werden müsste, 
und es gibt eine Art Transparenzkultur gegenüber der Lehrkraft. Über die E-Mailadresse 
(nachname@wentz-gym.de) oder das Kommunikationsheft können Sie einen Termin 
vereinbaren. 

Denken Sie daran, dass es unterschiedliche Wahrnehmungen und Darstellungen von 
Ereignissen gibt. Hören Sie sich die „andere Seite“ an. Argumentieren Sie auf der 
Sachebene. Gespräche haben den Vorteil, dass man Punkte erläutern und auf die 
Gesprächspartnerin oder den Gesprächspartner reagieren kann. Wenn Sie einen Brief oder 
eine E-Mail schreiben, sollten Sie sich nur auf Fakten beziehen, geben Sie den Adressierten 
die Möglichkeit zu antworten, bevor Sie Kopien an andere schicken.  

 
Kann eine direkte Klärung nicht erfolgen, sprechen Sie die Klassenlehrerin oder den 
Klassenlehrer und/oder die Elternvertretenden Ihrer Klasse an. Auch die 
Elternbeiratsvorsitzenden beraten Sie und bieten an, bei schwierigen Gesprächen 
teilzunehmen.  

 
Sollte auch hier keine Lösung gefunden werden, kann mit der Schulleitung bei 
ernsthaften Problemen ein Termin zum persönlichen Gespräch vereinbart werden. 
  



Wentzinger Gymnasium Freiburg - Elternbeirat -  
 

 
Konkrete Beratungs-/Informationsangebote: 
 
Als Eltern erhalten Sie Rückmeldungen zum Leistungsstand und Verhalten Ihres Kindes. 
Hier eine Auflistung der Möglichkeiten, sich diese Rückmeldungen auch zu holen: 

- Klassenarbeiten / Tests / Lernstandserhebungen usw. 
- Feedbacksterne im TeamTeaching (Klasse 5-7) 
- Halbjahresinformationen / Zeugnis 
- Ggf. 1./2. Nachricht über Gefährdung 
- Kommunikationsheft / Gelbes Heft 
- Klassenlehrer- und Fachlehrergespräche (bspw. Elternsprechtag oder auf Anfrage) 
- Austausch mit Eltern aus der Klasse, z.B. an Elternabenden 
- Informationen über die Elternvertretenden 

Grundlage: Notenbildungsverordnung, Vorbemerkungen: „Der gemeinsame 
Erziehungsauftrag von Elternhaus und Schule erfordert auch eine möglichst umfassende 
Information der Eltern über die schulische Entwicklung ihrer Kinder. Neben dem Gespräch 
zwischen Lehrern und Eltern dient dem insbesondere die Information der Eltern über die 
Leistungen ihrer Kinder im ersten Schulhalbjahr. Durch die Möglichkeit, die Notentendenz 
anzugeben und die Beurteilung durch zusätzliche Ausführungen zu erläutern, kann diese 
Information den Eltern wertvolle Hinweise für ihre Erziehungsarbeit geben. 
Entsprechendes gilt für die Möglichkeit, die Noten für Verhalten und Mitarbeit zu 
erläutern.“  
http://www.landesrecht-
bw.de/jportal/?quelle=jlink&query=NotBildV+BW&psml=bsbawueprod.psml&max=true&ai
z=true  
 
Auch Ihr Kind hat die Möglichkeit und das Recht, sich zu informieren oder wird 
automatisch über seinen Stand informiert: 

- Klassenarbeiten / Tests / Lernstandserhebungen usw. 
- Feedbacksterne im TeamTeaching (Klasse 5-7) 
- Halbjahresinformationen / Zeugnis 
- Schülersprechtag oder Gespräche mit Lehrern nach Bedarf 
- Verschiedene Feedbackmethoden im Unterricht 

Grundlage: Notenbildungsverordnung, §7: „Der Fachlehrer hat dem Schüler auf Befragen 
den Stand seiner mündlichen und praktischen Leistungen anzugeben. Nimmt er eine 
besondere Prüfung vor, die er gesondert bewertet, hat er dem Schüler die Note 
bekanntzugeben.“ 
 
Darüber hinaus stehen Ihnen und Ihrem Kind folgende Beratungspersonen der Schule zur 
Verfügung: 

- Beratungslehrerin, Frau Grühn (Allgemeine Lernberatung, Lernmotivation, 
Entscheidungsfindung, Schulangst, Stressbewältigung) 

- Oberstufenberater, Frau Marino und Herr Hutterer (Übergänge zu anderen 
Schularten in Stufe 9, Vorbereitung der Kursstufe und Alternativen zur Kursstufe in 
Stufe 10 und 11, Begleitung und Beratung der Kursstufe)  

- Schulsozialarbeiterinnen, Frau Kimmich und Frau Mayr (Einzelfallhilfe bei Anliegen 
des sozialen Miteinanders, Krisenintervention, Mediation) 
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Konflikte – Wege zur Bewältigung – Schüler 

Konflikte zwischen Lehrern und Schülern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Lehrer / Schüler vereinbaren ein Gespräch miteinander.  

Gespräch findet statt 
und führt zu einer für  

beide Seiten akzeptablen 
Problem-Bewältigung 
(Konsens). 

Ende des 
Konfliktes 

   

Gespräch findet nicht statt oder führt 
nicht zu einer für beide Seiten 
akzeptablen Problem-Bewältigung 
(kein Konsens). 

Schüler oder Lehrer wendet sich an 
den Klassenlehrer oder die 
Verbindungslehrer oder an einen 
anderen Lehrer seines Vertrauens 
(VL). 

VL spricht mit 
den Konflikt-
Beteiligten: 
 

     Konsens 

VL spricht mit 
den Konflikt-
Beteiligten:  
 

Kein Konsens. 

Die Gespräche sind 
erfolgreich und führen 
zu einer für alle 
Beteiligten akzeptablen 
Lösung (Konsens). 

Elternbeteiligung 
je  

nach Problemlage 

Schüler oder Lehrer wendet sich an 
die Schulleitung. 

Schulleitung spricht mit den Konflikt-
Beteiligten, ggf. unter Hinzuziehung 
von Klassenlehrer oder 
Verbindungslehrer. 

Das Gespräch ist nicht erfolgreich. 
Es führt zu keiner für alle Beteiligten 
akzeptablen Lösung. 


